
 Schulinternes Fachcurriculum Geographie - Klassenstufe 9 - bei zweistündigem Unterricht ab Schuljahr 2020/2021

Allgemeine Hinweise: 
 Bei einstündigem Unterricht soll die Stundenzahl für jedes Thema halbiert werden, Themenauswahl durch 

die Lehrkraft. 

 In Geographie soll keine äußere Differenzierung stattfinden.

 Leistungsnachweise: Klassenarbeiten, Unterrichtsbeiträge, evtl. auch Tests 

Hinweise zur Differenzierung: Kenntlichmachung der Anforderungsebenen (Fachanforderungen Geographie, vergleiche Kap. II 1.4): 

ohne Markierung: ESA, MSA, ÜOS; graue Markierung: MSA, ÜOS; graue Markierung und fett: ÜOS

Kompetenzbereiche:

Fachwissen (  F  ): Fähigkeit, Räume auf den verschiedenen Maßstabsebenen als natur- und humangeographische Systeme zu erfassen und 

Wechselbeziehungen zwischen Mensch und Umwelt analysieren zu können. 

Räumliche Orientierung (  O  ): Fähigkeit, sich in Räumen orientieren zu können (topographisches Orientierungswissen, Kartenkompetenz, Ori-

entierung in Realräumen und die Reflexion von Raumwahrnehmungen).

Erkenntnisgewinnung/Methoden (  M  ): Fähigkeit, geographisch/geowissenschaftlich relevante Informationen im Realraum sowie aus 

(Geo-)Medien gewinnen und auswerten sowie Schritte zur Erkenntnisgewinnung in der Geographie beschreiben zu können.

Kommunikation (  K  ): Fähigkeit, geographische Sachverhalte zu verstehen, zu versprachlichen und präsentieren zu können sowie sich im Ge-

spräch mit anderen darüber sachgerecht austauschen zu können.

Beurteilung/Bewertung (  B  ): Fähigkeit, raumbezogene Sachverhalte und Probleme, Informationen in Medien und geogra- phische erkenntnis-

se kriterienorientiert sowie vor dem Hintergrund bestehender Werte in Ansätzen beurteilen zu können.

Handlung (H): Bereitschaft und Fähigkeit, auf verschiedenen Handlungsfeldern Gegenwart und Zukunft auf der erde nachhaltig gestalten zu 

können.
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Verbindliche
Themen Verbindliche Kompetenzen Mögliche Inhalte Mögliche Begriffe Leistungs-

nachweise

F,K,B,H,O, M | Die Schülerinnen und Schüler
können... 

Geosystem 
Weltmeer – 
Nutzung und 
Verwundbarkeit

(Verbindlicher 
Arbeitsschwer-
punkt: Geosystem 
Erde – Modelle und
Vernetzungen)

Dauer:
18 Stunden

F4 (S20) mögliche ökologisch, sozial und/oder 
ökonomisch sinnvolle Maßnahmen zur 
Entwicklung und zum Schutz von Räumen (z.B. 
Tourismusförderung, Aufforstung, 
Biotopvernetzung, Geotopschutz) erläutern.
F4 (S21) Erkenntnisse auf andere Räume der 
gleichen oder unterschiedlichen Maßstabsebene 
anwenden sowie Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede (z.B. globale Umweltprobleme, 
Regionalisierung und Globalisierung, 
Tragfähigkeit der Erde und nachhaltige 
Entwicklung) darstellen. 
K1 (S4) geographisch relevante Mitteilungen 
fach-, situations- und adressatengerecht 
organisieren und präsentieren.

TERRA Geographie 3
Buchkapitel
„Geosystem 
Weltmeer“
S. 66-86

Meer als Ressourcen- 
und Rohstoffquelle
Meer als Transportweg 
Meer als Lebensraum      
Weltmeer/Ozeane, hori-
zontale und vertikale Glie-
derung der Meere
(nachhaltige)Nutzung der 
Weltmeere (Verkehrs-
raum, Nahrungsquelle, 
Energiequelle etc.)
Meeresströmungen
Klimafaktor Meer, Gefähr-
dung der Meere
Küstenschutz 

Schelf, (sub-)marine 
Lagerstätten, 
Energiegewinnung, 
Überfischung, 
Aquakulturen, 
internationale 
Seeverkehrswege,
flags of convenience, 
Seerecht, 
Verschmutzung, 
Meeresströmungen, 
Tourismus, 
Erholungsraum 

Klassenarbeit 
zm Thema 
Geosystem 
Weltmeer im 
1. Halbjahr

Seite 2 / 5



 Schulinternes Fachcurriculum Geographie - Klassenstufe 9 - bei zweistündigem Unterricht ab Schuljahr 2020/2021

B4 (S8) geographisch relevante Sachverhalte und
Prozesse (z.B. Stadtplanung, Sustainable 
Development Goals, Tourismus, 
Ressourcennutzung) in Hinblick auf diese 
Normen und Werte bewerten.
H2 (S7) entwickeln und erproben konkrete 
kollektive Handlungsmöglichkeiten nachhaltiger 
Raumgestaltung unter Mitwirkung der 
Schulöffentlichkeit und/oder außerschulischer 
Akteure (z.B. Vertreter der Kommune, der 
Wirtschaft, aus NGO) 
H2 (S8) entwickeln und erproben Mitwirkung 
an raumpolitischen Entscheidungsprozessen 
(Partizipation auf lokaler Ebene)
O3 (S6) topographische, physische, thematische 
und andere Karten unter einer zielführenden 
Fragestellung auswerten.
O3 (S8) topographische Übersichtsskizzen und 
einfache Karten anfertigen.

Pedosphäre und 
Hydrosphäre 

(Verbindlicher 
Arbeitsschwer-
punkt:Geosystem 
Erde – Modelle und
Vernetzungen)

Dauer:
18 Stunden

 Lebensgrundlag
en Pedosphäre 
und 
Hydrosphäre

 Boden –
Gefährdung und 
Schutz

 Wasser – 
Gefährdung und 
Schutz

 Nachhaltige 
Boden- und 
Wassernutzung 
an 
Raumbeispielen 
weltweit 

→ nach dem 
geplanten 
schulinternen FC der 
ISF von 2017

→ ist im neuen TERRA 
3 nicht als Extrakapitel
vorhanden, sondern 
eingebunden in die 
Kapitel Geosystem 
Weltmeer und Das 
Relief der Erde im 
Wandel

Pedosphäre, Hydrosphä-
re, Wasserkreislauf, Bo-
denbildung, Bodendegra-
dation, Erosion, Desertifi-
kation, Bodenversalzung, 
Bodenversiegelung, fossi-
les Wasser, Grundwasser,
Trinkwasser, Bundesbo-
denschutzgesetz, Was-
sermanagement 
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O3 (S9) aufgabengeleitet einfache Kartierungen 
durchführen.
M4 (S9) selbstständig einfache geographische 
Fragen stellen und dazu Hypothesen formulieren.
M4 (S10) einfache Möglichkeiten der Überprüfung
von Hypothesen beschreiben und anwenden.
M4 (S11) den Weg der Erkenntnisgewinnung in 
einfacher Form beschreiben.
M2 (S5) problem-, sach- und zielgemäß 
Informationen im Gelände (z.B. Beobachten, 
Kartieren, Messen, Zählen,
 Befragen) oder durch Versuche und Experimente
gewinnen.
M3 (S6) geographisch relevante Informationen 
aus klassischen und technisch gestützten 
Informationsquellen sowie aus eigener 
Informationsgewinnung strukturieren und 
bedeutsame Einsichten herausarbeiten.
M3 (S7) die gewonnenen Informationen mit 
anderen geographischen Informationen 
zielorientiert verknüpfen.
M3 (S8) die gewonnenen Informationen in andere
Formen der Darstellung (z.B. absolute / relative 
Zahlen in Diagramme) umwandeln 

Nahrungsmittel-
versorgung und 
Konsum in 
Europa – 
Produktions-
ketten, 
nachhaltige 
Strategien und 
Gestaltungs-
optionen 

(Verbindlicher 
Arbeitsschwer-
punkt: nachhaltige 
Nutzung von 
Ressourcen – 
Wissen, Handeln 
und Verantwortung)

Dauer:
18 Stunden

TERRA Geographie 3
Buchkapitel
„Nahrungsmittelversor
gung in Europa“  
S. 88-116

Nahrungsmittelversorgu
ng und -konsum in 
Europa • 
Produktionsketten der 
Landwirtschaft • 
Wandel der 
Produktionsmethoden • 
Landwirtschaft in der 
EU – Subventionen vs. 
freier Markt Nachhaltige
Strategien und 
Gestaltungsoptionen

 
Anbauregionen, 
Agroindustrie, 
Lebensmittelimporte, 
Globalisierung der 
Warenströme, 
Spezialisierung, 
Technisierung, 
Subventionen, 
Weltmarkt, ökologische 
Landwirtschaft, Fair 
Trade
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Energieverbrauch 
und 
Energieversor-
gung in Europa – 
regionale 
Potenziale, 
nachhaltige 
Strategien und 
Gestaltungs-
optionen

 (Verbindlicher 
Arbeitsschwerpunkt
: nachhaltige 
Nutzung von 
Ressourcen – 
Wissen, Handeln 
und Verantwortung)

Dauer:
verbleibende 
Stunden

TERRA Geographie 3
Buchkapitel
„Energieversorgung in
Europa“
S. 118-140

Energieversorgung in Eu-
ropa

Energieverbrauch und 
Energievorräte

Mögliche Energieträger in
Europa

Regionale Potenziale für 
die Energieversorgung

Nachhaltige Strategien 
und Gestaltungsoptionen

Primärenergieträger, 
Braunkohle, Steinkohle, 
Erdöl, Erdgas, 
Atomenergie, 
regenerative Energien, 
Windenergie, Offshore-
Anlagen, Geothermie, 
Biogas, Solarenergie, 
Wasserkraft, 
Stromtrasse, 
Energiespeicherung, 
Energiesparen, 
Wärmedämmung, 
Energieausweis, 
Herstellungs- und 
Verkaufsverbote, 
Energiemix, Strommix, 
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Allgemeine Hinweise: 
 Bei einstündigem Unterricht soll die Stundenzahl für jedes Thema halbiert werden, Themenauswahl durch 

die Lehrkraft. 

 In Geographie soll keine äußere Differenzierung stattfinden.

 Leistungsnachweise: Klassenarbeiten, Unterrichtsbeiträge, evtl. auch Tests 

Hinweise zur Differenzierung: Kenntlichmachung der Anforderungsebenen (Fachanforderungen Geographie, vergleiche Kap. II 1.4): 

ohne Markierung: ESA, MSA, ÜOS; graue Markierung: MSA, ÜOS; graue Markierung und fett: ÜOS

Kompetenzbereiche:

Fachwissen (  F  ): Fähigkeit, Räume auf den verschiedenen Maßstabsebenen als natur- und humangeographische Systeme zu erfassen und 

Wechselbeziehungen zwischen Mensch und Umwelt analysieren zu können. 

Räumliche Orientierung (  O  ): Fähigkeit, sich in Räumen orientieren zu können (topographisches Orientierungswissen, Kartenkompetenz, Ori-

entierung in Realräumen und die Reflexion von Raumwahrnehmungen).

Erkenntnisgewinnung/Methoden (  M  ): Fähigkeit, geographisch/geowissenschaftlich relevante Informationen im Realraum sowie aus 

(Geo-)Medien gewinnen und auswerten sowie Schritte zur Erkenntnisgewinnung in der Geographie beschreiben zu können.

Kommunikation (  K  ): Fähigkeit, geographische Sachverhalte zu verstehen, zu versprachlichen und präsentieren zu können sowie sich im Ge-

spräch mit anderen darüber sachgerecht austauschen zu können.

Beurteilung/Bewertung (  B  ): Fähigkeit, raumbezogene Sachverhalte und Probleme, Informationen in Medien und geogra- phische erkenntnis-

se kriterienorientiert sowie vor dem Hintergrund bestehender Werte in Ansätzen beurteilen zu können.

Handlung (H): Bereitschaft und Fähigkeit, auf verschiedenen Handlungsfeldern Gegenwart und Zukunft auf der erde nachhaltig gestalten zu 

können.
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Verbindliche
Themen Verbindliche Kompetenzen Mögliche Inhalte Mögliche Begriffe Leistungs-

nachweise
F,K,B,H,O, M | Die Schülerinnen und Schüler

können... 

Naturrisiken -
Aufbau der Erde
und Modell der 
Plattentektonik
(Verbindlicher 
Arbeitsschwer-
punkt: 
Geosystem Erde 
– Modelle und 
Vernetzungen)

Dauer:
25 Stunden

F2 (S3) die natürlichen Sphären des Systems Erde 
(zum Beispiel Atmosphäre, Pedosphäre, 
Lithosphäre) nennen und einzelne 
Wechselwirkungen darstellen.
F2 (S8) das Zusammenwirken von Geofaktoren und
einfache Kreisläufe (zum Beispiel Höhenstufen der 
Vegetation, Meeresströmungen und Klima, 
Geosystem tropischer Regenwald, Wasserkreislauf)
als System darstellen.F4 (S19) an ausgewählten 
Beispielen Auswirkungen der Nutzung und 
Gestaltung von Räumen (zum Beispiel 
Desertifikation, Migration, Ressourcenkonflikte, 
Meeresverschmutzung) systemisch erklären.
F4 (S20) mögliche ökologisch, sozial und/oder 
ökonomisch sinnvolle Maßnahmen zur Entwicklung 
und zum Schutz von Räumen (zum Beispiel 
Tourismusförderung, Aufforstung, 
Biotopvernetzung, Geotopschutz) erläutern.
K1 (S4)  geographisch relevante Mitteilungen fach-, 
situations- und adressatengerecht organisieren und 
präsentieren.
B4 (S8) geographisch relevante Sachverhalte und 
Prozesse (zum Beispiel Stadtplanung, Sustainable 
Development Goals, Tourismus, 
Ressourcennutzung) in Hinblick auf diese Normen 
und Werte bewerten.
H1 (S4) Felder nachhaltigen persönlichen Handelns

TERRA Geographie 3
Buchkapitel
„Das Relief der Erde 
im Wandel“
S. 32-64

Aufbau der Erde

Modell der 
Plattentektonik – 
Annahmen, Belege 
und Erklärungen

Naturrisiken durch 
Plattentektonik: 
Vulkanismus, Erd- und
Seebeben

Nachhaltiger Umgang 
mit Naturrisiken

Schalenbau, 
Kontinentalplatten, 
Subduktion, 
Konvergenz, 
Divergenz, 
Mittelozeanischer 
Rücken, (Seafloor 
Spreading), Hot Spots, 
Magma, Lava, 
Eruption, Erdbeben, 
Epizentrum, 
Momenten-
Magnituden-Skala, 
Seebeben, Tsunami, 
Verwundbarkeit, 
Resilienz 

Klassenarbeit 
zm Thema 
Naturrisiken 
im 1. Halbjahr
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(zum Beispiel fair trade, Mobilität, Wohnen, Energie,
Ernährungsgewohnheiten) in der Verflechtung der 
Maßstabsdimensionen individuell – lokal – regional 
– national – global
H1 (S5) Handlungsfelder nachhaltiger 
Raumgestaltung von Behörden und Firmen (zum 
Beispiel nachhaltige Stadtplanung, Corporate-
Social-Responsibility-Strategien von Firmen, 
Entwicklungszusammenarbeit).
H3 (S9) reflektieren  in kritischer 
Auseinandersetzung mit Einstellungen und 
Rahmenbedingungen ihr Handeln und das Handeln 
anderer,
O1 (S1) verfügen auf den unterschiedlichen 
Maßstabsebenen über ein basales 
Orientierungswissen (zum Beispiel Name und Lage 
der Kontinente und Ozeane, der großen 
Gebirgszüge der Erde, der einzelnen 
Bundesländer).
O3 (S6)  topographische, physische, thematische 
und andere Karten unter einer zielführenden 
Fragestellung auswerten.
O3 (S8)  topographische Übersichtsskizzen und 
einfache Karten anfertigen.
O3 (S9)  aufgabengeleitet einfache Kartierungen 
durchführen.
M2 (S5) problem-, sach- und zielgemäß 
Informationen im Gelände (zum Beispiel 
Beobachten, Kartieren, Messen, Zählen, 
Probennahme, Befragen) oder durch Versuche und 
Experimente gewinnen.

Klimasystem der
Erde – Faktoren 
und einfache 
Systeme (auf 
globaler, 
regionaler und 
lokaler 
Maßstabsebene)
 
(Verbindlicher 
Arbeitsschwer-
punkt: Geo-
system Erde – 
Modelle und 
Vernetzungen)

Dauer:
25 Stunden

TERRA Geographie 3
Buchkapitel
„Das Klimasystem 
der Erde“
S. 10-30

Klimaelemente, 
Klimafaktoren und ihre
Wechselbeziehungen

Aufbau der 
Atmosphäre und der 
Klimazonen

Atmosphärische 
Zirkulation als 
vereinfachtes System

Regionale und lokale 
Systeme (z.B. Land-
See-Windsystem) 

Wetter, Witterung, 
Klima, Klimaelemente, 
Klimafaktoren, Klima- 
und Vegetationszonen, 
Aufbau der 
Atmosphäre, 
natürlicher 
Treibhauseffekt, 
globale atmosphärische
Zirkulation, Land-See-
Windsysteme 
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M3 (S6) geographisch relevante Informationen aus 
klassischen und technisch gestützten 
Informationsquellen sowie aus eigener 
Informationsgewinnung strukturieren und 
bedeutsame Einsichten herausarbeiten.
M3 (S7)  die gewonnenen Informationen mit 
anderen geographischen Informationen zielorientiert
verknüpfen. M3 (S8) die gewonnenen Informationen
in andere Formen der Darstellung (zum Beispiel 
absolute / relative Zahlen in Diagramme) 
umwandeln.
M4 (S9)  selbstständig einfache geographische 
Fragen stellen und dazu Hypothesen formulieren.
M4 (S10)  einfache Möglichkeiten der Überprüfung 
von Hypothesen beschreiben und anwenden.
 M4 (S11)  den Weg der Erkenntnisgewinnung in 
einfacher Form beschreiben.

Die Gegenwart 
und Zukunft auf 
der Erde – 
Beispiele für 
nachhaltige 
Gestaltungsmög
lichkeiten 
(Verbindlicher 
Arbeitsschwer-
punkt: 
nachhaltige 
Nutzung von 
Ressourcen – 
Wissen, Handeln 
und 
Verantwortung)
Dauer:
25 Stunden

TERRA Geographie 3
Buchkapitel
„Die Zukunft der 
Erde“
S. 142-166

Mein Konsumverhalten 
– mein CO2 
Fußabdruck

Mein 
Wasserfußabdruck – 
virtuelles Wasser

Mein ökologischer 
Fußabdruck

Nachhaltige Projekte 
vor Ort

Handeln und 
Verantwortung – Ein 
Projekt zum Thema 
„Die Gegenwart und 
Zukunft auf der Erde 
nachhaltig gestalten“ 

Anbauregionen

Kohlenstoffdioxid, 
graue Emissionen, 
Mobilität, Brauch- und 
Nutzwasser, virtuelles 
Wasser, ökologischer 
Fußabdruck, 
Ökonomie, Ökologie, 
Soziales, 
Nachhaltigkeitsdreieck, 
Informationshandeln 
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